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[fol. 203v] 
 
  Bescheinung, datirt den 14. May Ao. 

No. 288   1681, bezalt worden 
     144  fl. 51 kr. — 
 
Adam Sailler hat zue disem Keller ain 
  Schöffarth Flußsandt beigefiehrt vnd 

No. 289   Inhalt Scheins den 14. May empfangen 
         5 fl. — kr. — 
 
Belauffen dahero dise zwo Possten mit184 vf Legung 
  dess grittn, lessten Kellers Pflässters sich 
  vf 149 fl. 51 kr., vnnd also mit Einrechnung 
  der ferttigs Iahrs, wie fol. hoc hieuor 
  zusehen, schon in Ausgab gebracht von- 
  en [sic] 290 fl. 8 kr., in allem aber 

          185vf 439 fl. 59 kr., disemnach bei solchen 
  dreyen Kellern gegen dennen yberschickten 3 
  Yberschlög erspart worden 7 fl. 45 kr., 
  so diss Orths Nachrichts halber vorgemörckht 
 

Huius 4 fl. 16 kr. 
 
[fol. 204r]186 

 
Georgen Clarherrn, Zimmermaistern alhir, vnd 
  dessen Gesöllen wegen gemachter Gäntter 
  in die Pierkheller vnnd anders, so er ver- 

No. 290   ferttiget, lauth Scheins den 14. May Ao. 
  1681 abgestatt 

      11  fl. — kr. — 
 
Dem Wagmaister alhir von Abwögung 
  vnderschidlich ainzigen Eisenwerckhs vnnd 

No. 291   Kupfers vermög Zetls den 12. Maj bezalt 
       —  fl. 16 kr. — 
 
Dem Zimmermaister alhir wegen Machung seines 
  neuen Pfannengschärs bei dem vordern Preugschier 
  vnnd neue Pruckhen Inhalt Scheins den 14. Maj 

No. 292   Anno 1681 entricht 
         3 fl. — kr. — 
 

Huius 14 fl. 16 kr. 
 

                                                 
184 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 
185 Randbemerkung am linken Rand: „Sa. verpauet / 419 fl. 59 kr. / erspart 7 fl. 45 kr.“. 
186 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.  


